




1. Klimaschutz

Der Amazonas-Regenwald ist der größte und wichtigste 

CO2-Speicher der Erde. Durch die Entwaldung wird das 

gespeicherte Kohlendioxid frei und gelangt in die Atmo-

sphäre. Die Zerstörung der Regenwälder trägt damit zu 

20 % zur Klimaerwärmung bei. Regenwaldschutz ist daher 

auch Klimaschutz. Der WWF errichtet einen breiten Gürtel 

von Schutzgebieten in Amazonien, um der fortschreitenden 

Entwaldungsfront Einhalt zu gebieten. Mit den Geldern aus 

den ESPA WWF-Fonds wurden bis heute 45.800 Hektar 

Regenwald im brasilianischen Juruena-Naturschutzgebiet 

und im Quellgebiet des Amazonas in Südwest-Amazonas 

(Peru) dauerhaft unter Schutz gestellt. Von diesen Schutz-

gebieten profitieren nicht nur die Menschen und Tiere im 

Wald – sondern letztlich die ganze Welt.

2. Entwicklungszusammenarbeit

Der Amazonas-Regenwald ist bis heute Heimat tausender 

verschiedener Volksgruppen, die zum Teil völlig abge-

schlossen von der Zivilisation leben. Mit dem Wald wird 

auch die Lebensgrundlage der Menschen zerstört. Indigene 

Gemeinschaften müssen die Chance bekommen, ihren Le-

bensunterhalt selbstbestimmt und unabhängig zu bestreiten. 

Der WWF unterstützt diese Gruppen, ihre Landrechte zu 

sichern, und hilft beim Aufbau einer nachhaltigen Bewirt-

schaftung des Waldes und bietet damit eine Alternative zur 

Abholzung des Waldes. Das umfangreiche Wissen Indige-

ner wird in mehreren Projekten genutzt, um ein Arten- und 

Zahlenbestand im Südwest-Amazonas zu erheben. In vie-

len Fällen beteiligen sich die Dörfer auch aktiv an Schutz-

maßnahmen (z. B. Schutz der Terekay-Wasserschildkröte).

3. Artenschutz

Nur wenige Landschaften der Erde weisen einen so großen 

Artenreichtum auf wie der Amazonas-Regenwald: Mehr als 

400 Säugetierarten und über 1.300 verschiedene Vogelarten 

sind Teile eines einzigartigen und überaus empfindlichen 

Ökosystems. Stirbt der Wald, so stirbt auch der Lebens-

raum der Tiere. Mit der Errichtung von Schutzgebieten, 

zu denen Nationalparks, Reservate oder auch nachhaltig 

bewirtschaftete Waldgebiete zählen, bekommt das Öko-

system des Jaguars und all der anderen Lebewesen eine 

Chance. Der WWF rüstet Nationalpark-Ranger aus und 

errichtet derzeit ein Informationszentrum im Juruena-

Nationalpark, um das Wissen rund um die Bedeutung der 

bedrohten Tier- und Pflanzenarten weiterzugeben. 
Durch das Engagement des WWF werden gemeinsam mit der indigenen Bevölkerung 
Artenschutzprojekte, wie hier zur Rettung der Terekay-Schildkröten, umgesetzt.

ESPA und WWF bauen einen Schutzwall für den Amazonas-Regenwald!
Jedes Jahr geht im Amazonas-Regenwald Fläche in der Größe Österreichs unwiederbringlich verloren. Der Wald wird abge-
holzt oder abgebrannt, um Flächen für Vieh und Ackerbau zu schaffen. Was die wenigsten ÖsterreicherInnen wissen: In jedem 
Schnitzel steckt auch ein Stück Regenwald – denn unsere Nutztiere werden mit Soja aus Amazonien gefüttert. Der WWF ver-
folgt im Rahmen seiner Amazonas-Kampagne mit Unterstützung der ESPA WWF-Fonds drei große Ziele: Klimaschutz, Ent-
wicklungszusammenarbeit und Artenschutz.  
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Mit Unterstützung der Erste-sparinvest konnte der WWF bereits  
45.800 Hektar Amazonas-Regenwald dauerhaft unter Schutz stellen.
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Mag. Martina Glanzl, WWF Amazonas-Expertin



Chronologie einer  
erfolgreichen Partnerschaft

Oktober 2006
Der ESPA WWF STOCK UMWELT wird in Kooperation mit dem World Wide Fund for Nature (WWF), der weltweit 
größten unabhängigen Naturschutzorganisation, lanciert. Bei einer Pressekonferenz wird der Beginn der Zusammenarbeit 
bekannt gegeben.

April 2007
Die Kooperation der ERSTE-SPARINVEST mit dem WWF um einen zweiten Fonds erweitert, den ESPA WWF STOCK  
CLIMATE CHANGE, dessen Fokus auf klimaschonenden Technologien liegt.

Mai 2007
Die Kooperation wird im Beisein der Bundesminister Josef Pröll und Erwin Buchinger sowie prominenter Vertreter der Trägerorganisa-
tionen beim TRIGOS-Nachhaltigkeitsaward, den die österreichische Bundesregierung gemeinsam mit Wirtschaftskammer und Indus- 
triellenvereinigung auf jährlicher Basis vergibt, als „vorbildliches Projekt“ ausgezeichnet: Erster Preis in der Kategorie „Markt mittel“.

November 2007
Mit der Vergabe des Hubertus Awards an den WWF und die ERSTE-SPARINVEST würdigt der Bierproduzent herausragende Umwel-
tideen und Umweltprojekte, die danach streben, Bewusstsein für den Umgang mit natürlichen Ressourcen zu schaffen und Naturschutz-
arbeit finanziell zu unterstützen. 

Februar 2008
Beim „Österreichischen Fondspreis 2008“, der von der Tageszeitung „Die Presse“ und dem Magazin „Fondsprofessionell“ 
veranstaltet wird, erzielt der ESPA WWF STOCK UMWELT den 1. Preis in der Kategorie „Aktien global nachhaltig“. Basis 
für den Gruppensieg war die beste Fondsmanagement-Leistung der letzten drei Jahre.

Dezember 2008
Bei den „Funds Europe Awards 2008“ in London wird die ERSTE-SPARINVEST für das „Socially Responsible Investment 
Programme“ (SRI) des Jahres ausgezeichnet. Die britischen Experten für Großanlegerfonds (IPE) haben in ihre Bewertung 
den ESPA WWF STOCK UMWELT maßgeblich miteinbezogen.

Preisgekrönt: Dr. Franz Gschiegl, ESPA (l.) 
Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb (2.v.l.)
Dr. Helmut Pechlaner (2.v.r.)
DI Dr. Hildegard Aichberger, WWF (r.)

Mag. Heinz Bednar, ESPA (Mitte) 
DI Dr. Hildegard Aichberger, WWF (l.) 
Mag. Armand Colard, WWF (r.) 

Der TRIGOS Award für vorbildliche Projekte
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For a living planet – Die WWF Mission:
Wir wollen der weltweiten Naturzerstörung Einhalt gebieten und eine Zukunft gestalten, in der Mensch und Natur in Harmonie leben.

Daher ist es unser Ziel:
■ die biologische Vielfalt der Erde zu bewahren,
■ die naturverträgliche Nutzung erneuerbarer Ressourcen voranzutreiben
■ �und Umweltverschmutzung und die Verschwendung von Naturgütern zu verhindern.

Umwelt fühlt sich nicht immer nach Umwelt an. Diese Broschüre ist auf FSC-Papier gedruckt!
Rund fünf Millionen Mitglieder und Förderer unterstützen uns weltweit! Helfen auch Sie mit!  
Spenden Sie auf PSK-Konto 7.451.061 oder www.wwf.at

Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Der Prospekt (sowie allfällige Änderungen) wurde entsprechend den Bestimmungen des InvFG 1993 in der jeweils geltenden Fassung im "Amtsblatt zur Wiener Zeitung" veröffentlicht und 
steht Interessenten kostenlos am Sitz der ERSTE-SPARINVEST Kapitalanlagegesellschaft m.b.H., sowie am Sitz der Erste Bank der österreichischen Sparkassen AG zur Verfügung. Das genaue Datum der jeweils letzten Veröffentlichung 
sowie allfällige weitere Abholstellen sind auf der Homepage der ERSTE-SPARINVEST KAG (www.sparinvest.com) ersichtlich. Diese Unterlage dient als zusätzliche Information für unsere Anleger und basiert auf dem Wissensstand der mit 
der Erstellung betrauten Personen zum Redaktionsschluss. Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse unserer Anleger hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation 
oder Risikobereitschaft. Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.
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